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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Vermittlung grundlegender Konzepte der „Public Diplomacy“ unter besonderer Berücksichtigung von Inhalten der Auswärtigen Kulturpolitik, Vermittlung 
von "soft skills" für die Arbeit im internationalen Kontext und Umsetzung anhand konkreter Fallbeispiele aus dem Bereich der Auswärtigen Kulturpolitik im erweiterten Sinne. 

Kursraster 
Termin Thema Literaturangaben siehe unten 

KW7  Einführung, Theoretische Konzepte, Begriffsklärung „Public Diplomacy“   
KW8  Deutschsprachiges Auslandsschulwesen, schulischer Deutschunterricht  
KW9 Hochschulstandort Deutschland / Dt. Auswärtige Wissenschaftspolitik  

KW10  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit von Bundesregierung und Botschaften (Gastvortrag  
Claudia Walpuski, Deutsche Botschaft)                                            

 

KW11  
Aufgaben eines Kulturinstituts im Gastland – Fallbeispiel Goethe-Institut (Gastvortrag 
Jutta Gehrig, Leiterin des Goethe-Instituts Budapest) 

Im Andrassy-Saal; Vortrag ist Teil des Seminars „Kulturstrategien“ von Prof. Dr. András 
Masát 

KW12  
Islamophobie/Islamdialog (Gastvortrag Dr. Olaf Köndgen, Europarat, Leiter des 
„European Youth Centre“ Budapest) 

 

KW13  
Landeswerbung und Kulturförderung am Beispiel der schweizerischen Botschaft 
Budapest (Gastvortrag Katalin Györy, schweizerische Botschaft) 

 

KW14  kursfrei (Karwoche)  

KW15  
Österreichische Auswärtige Kulturpolitik (Gastvortrag Dr. Susanne Bachfischer, Leiterin 
des Österreichischen Kulturforums Budapest)                                    

 

KW16  
Aufgaben politischer Stiftungen am Beispiel der Konrad Adenauer-Stiftung (KAS)  
(Gastvortrag Frank Spengler, Leiter der KAS Budapest) 

Im Andrassy-Saal 

KW17  
„Die Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft in der schweizerischen Außenpolitik“ 
(Gastvortrag von Botschafter Jean-Francois Paroz) 

Im Andrassy-Saal 

KW18  
Arbeit mit nationalen Minderheiten im Ausland – Das Beispiel der deutschsprachigen 
Minderheit in Ungarn (Gastvortrag Dr. habil. Koloman Brenner, Vize-Dekan für 
strategische Fragen, Phil. Fak., ELTE) 

Im Andrassy-Saal 

KW19  Projektvorstellungen der Studenten  
KW20  Projektvorstellungen der Studenten  
KW21  Projektvorstellungen der Studenten, Abschlusssitzung  

 

                                                 
Anmerkung: die Vorträge am 10.03., 14.04., 21.04. und 28.04. werden im Rahmen der „Ringvorlesung Public Diplomacy” für einen größeren Zuhörerkreis geöffnet. 



Bewertung 

Form und Umfang der (in Gruppenarbeit) zu erbringenden Leistungen: 
 
Projektpräsentation in der Veranstaltung (in KW 19, 20 und 21) und anschließende schriftl. Ausarbeitung des Projektplans auf max. 10 Seiten zu einem der folgenden Themen: 
 
- Aufbaukonzept für ein modernes, nachfrageorientiertes ungarisches (oder anderes) Auslandsschulwesen 
- Konzept zur zweisprachigen Erziehung der Kindergarten- und Grundschulkinder im Burgenland und in der Region um Sopron 
- Aufbaukonzept für eine ungarische Hochschule in Subotica 
- PR-Konzept für die israelische Botschaft in Ungarn 
- Konzept für die kubanische Regierung zur Vernetzung mit kubanischen Auswanderern in den USA 
- Nationales Lobbykonzept für den NATO-Beitritt Serbiens 
- Werbekampagne der EU-KOM in der Schweiz für gesamteuropäische Freizügigkeit 
- Konzeption eines „Islamdialogs“ durch das ungarische Außenministerium 
- Konzept zur Arbeit des neuen ungarischen Kulturinstituts in Istanbul 
- Fußball als Instrument der Öffentlichkeitsarbeit in den Ländern Afrikas 
- Konzept für die Auslandsarbeit einer  Parteistiftung Ihres Landes 
- Kommerzielle Musikveranstaltungen als Imageträger Ihres Landes 
- PÖA-Konzept für die ungarische Küche in Nordamerika 
-                  Gesundheitstourismus und Gesundheitsmedizin als nationale Standortstrategie 
-                  Länderübergreifendes Imagekonzept für die Weinbauregion Tokaj 
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